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Altomünster, den 07.05.10SPENDENAUFRUF 
 
 

Zwei „DEFI’s“ für das Gemeindegebiet des Marktes Altomünster 
 
 
Altomünster - Die BRK-Bereitschaft Altomünster hat 2009, basierend auf einer Entscheidung aller 
beteiligten Vereine, zum zweiten Mal den Zuschlag des Christkindlmarkt-Erlöses erhalten. An 
dieser Stelle möchte sich die BRK-Ortsgruppe nochmals bei allen beteiligten Vereinen, Herrn 
Georg Huber (Marktleitung) und Frau Inge Großhauser (Organisation) ganz herzlich für die 3.500 
Euro bedanken.  
 
Rückblickend konnten die Altomünsterer Rotkreuzler durch den Erlös des Christkindlmarktes 2007 
eine großartige Spendenaktion starten, die es ermöglichte, das dringend benötigte neue 
Einsatzfahrzeug für den Helfer-vor-Ort (HVO) zu beschaffen. Das Fahrzeug hat seitdem seinen 
Dienst bei über 500 Notfall- und Notarzteinsätzen geleistet und wird von den Sanitätern sehr 
geschätzt. Der Rückfluss der Spenden in Form des „Dienstes am Nächsten“ sowie die Aner-
kennung und Wertschätzung, die den Ersthelfern von der Bevölkerung entgegengebracht wird, ist 
großartig. 
 
Bei einem Herzinfarkt, Kammerflimmern oder Herzstillstand, sollte das „therapiefreie Intervall“ bis 
konkrete Hilfe eintrifft nicht länger wie 4 Minuten sein. Gerade vor kurzem stattgefundene 
Notfalleinsätze mit Wiederbelebung haben gezeigt, dass in Altomünster ein konkreter Bedarf 
besteht, um die Bevölkerung der Marktgemeinde in solchen Fällen noch besser medizinisch 
versorgen zu können. Ein sogenannter DEFI (= Defibrillator) ist bei Einsätzen dieser Art ein 
unumgängliches Hilfsmittel.  
 
Mit dieser erneut als Startkapital dienenden Spende soll nun im Ortszentrum des Marktes ein 
öffentlich zugänglicher Defibrillator installiert werden. Von Herrn Bürgermeister Wagner wurde 
bereits zugesichert, dass dies am Rathaus in unmittelbarer Nähe des Info-Büros möglich sei. 
Weiterhin ist geplant, das HVO-Auto mit einem hochleistungsfähigen, neuen Gerät auszustatten, 
um eine noch bessere Erstversorgung von Verunfallten leisten zu können. 
 
Der DEFI selbst ist in einer kleinen Box „eingeschlossen“ und hat einen speziellen Notrufknopf. 
Beim Betätigen dieses Knopfes wird der Benutzer automatisch mit der Rettungsleitstelle in 
Fürstenfeldbruck verbunden. Von dieser wird dann die Box aus der Ferne automatisch geöffnet 
und zeitgleich der HVO sowie der Rettungswagen verständigt. Nachdem der DEFI freigeben ist, 
kann er  -  auch von Laien  -  problemlos benutzt werden, da sämtliche Schritte dem Ersthelfer per 
Ansage übermittelt werden (vergleichbar mit einem Navi-Gerät). Zudem wird die BRK-Ortsgruppe 
einen bestimmten Personenkreis im Ortszentrum (z.B. Gemeinde, Allianz, Apotheke, etc.) 
regelmäßig schulen und trainieren, damit diese im Bedarfsfall qualifiziert Hilfe leisten können. 
 
Der zweite DEFI mit Vollausstattung (z.B. integrierter EKG-Monitor, Computer-Ableitung 
für EKG-Daten) wird für den HVO verwendet. Dieser ist im Jahre 2009 mit einer bisher einmaligen 
Zahl von 253 Einsätzen im Gemeindebereich Altomünster ehrenamtlich und völlig 
unentgeltlich ausgerückt (monatlich ca. 20 Einsätze). Mit dem neuen DEFI können die HVO’ler, 
die alle eine hervorragende Ausbildung besitzen, den Zustand der Patienten bei Herzinfarkten oder 
bei gefährlichen Herzrhythmusstörungen noch besser einschätzen und den Notarzt deutlich früher 
nachfordern. 
 
Um eventuell bestehende Berührungsängste abzubauen und einen möglichst hohen Nutzen zu 
erzielen, wird das BRK Altomünster der Bevölkerung ebenfalls Aus- und Fortbildungen rund um 
das Thema „Erste Hilfe“ und „Frühdefibrillation“ anbieten. Im Herbst sind hierzu Vorträge und 
Übungsabende vorgesehen, die von den Altomünsterer Rotkreuzlern organisiert bzw. gehalten 
werden. 
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Insgesamt liegt der Gesamtbedarf der Finanzierung bei ca. 9.000,-- Euro. Der Großteil der 
Anschaffungskosten ist noch nicht abgedeckt. Deshalb wendet sich das BRK Altomünster 
mit diesem Artikel an alle Bürgerinnen und Bürger sowie die Gewerbetreibenden und 
Einzelfirmen, um diese DEFI-Investition zur weiteren Verbesserung der notfallmedizinische 
Patientenversorgung mit einer finanziellen oder materiellen Spende zu unterstützen. 
 
Der Kreisverband Dachau stellt hierfür ein eigenes Spendenkonto zur Verfügung. Spenden 
hierzu können ab sofort eingezahlt bzw. überwiesen werden. Äußerst wichtig ist die Angabe 
des Verwendungszweckes! Nur wenn auf dem Überweisungsträger „DEFI’s für 
Altomünster“  -  Volksbank Dachau / Konto-Nr. 25909 / BLZ 70091500  -  steht, kommt das 
Geld in vollem Umfang dem BRK Altomünster bzw. den beiden neuen DEFI’s zu Gute. 
Selbstverständlich kann jederzeit eine Spendenquittung ausgestellt werden. 
 
Bitte unterstützen Sie das BRK Altomünster und „Helfen Sie helfen!“.  
 
Falls Sie weitere Informationen benötigen oder Fragen haben, geben Bereitschaftsleiter Siegfried 
Bradl  sowie der Fachgruppenleiter HVO & Sanitätsdienste Florian Bradl (beide Tel. 08254/8665 
oder e-Mail: brk-altomuenster@web.de) gerne Auskunft.  
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